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das Abwaßer des Brunnens ohne Nachtheil
für die Nachbaren abfließt.

6 .

Der Käufer hat die Dohlen von den
Schüttsteinen zu unterhalten.

7.

Dem Käufer wird ferner die Unter-
haltung der Apotheker Treppe mit Sicher-
heits Lehne und der Apotheker Brüke, der
Stüzmauer von der Apotheker Brüke an
bis an den Garten vom neuen Schloss,
und ebenso die Unterhaltung der Ein-
fahrt-Brüke in das Schloßgebäude
zur Obliegenheit gemacht

8.

In dem unterirdischen Gefängniß
Nº 1. wird vorbehalten:
der Ofen mit Vorkaminthüre, die Blok-
wände und das Beschläg von beiden
Thüren.

9.
Ebenso wird der große Keßel in der



Waschküche vorbehalten, und der Ge-

fangenwärter so wie das Kieferei-
Personale hat das Recht bis zur Räu-
mung der Gefangenwärters-Wohnung
die Waschküche unentgeldlich zu benutzen.

10.
In dem Gefängnis Nº. 2. wird der Ofen

mit Vorkaminthüre, die blokwände und

das Beschläg von beiden Thüren vorbehalten,

ebenso das Beschläg von einer Vorthüre.
11.

Das neben diesem Gefängniß befind-

liche Blokhaus und das Beschläg von einer
weitern Vorthüre bleibt Eigenthum des

Großherz: Aerars.
12.

In dem Gefängniß Nº. 3. werden eben-
falst vorbehalten der Ofen mit Vorkamin-
thüre, di Blokwände und das Beschläg

non beiden Thüren.
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